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Hobbykontakt 
 
Deutschland: Vom 25.7. bis 30.7.2007 wird der Rhein-Main-Radio-Club diese Jahr zum zweiten Mal ein 
Sommer - DX-Camp im Naturfreundehaus Langenselbold veranstalten. Es ist sowohl zum Hören als auch zum 
Erzählen und Spaß haben. Weitere Informationen zum Camp folgen später. Eingeladen sind wie immer alle 
DXer und Radiofreunde. (Harald Gabler RMRC Vorstand 20.4.2007) 
 
Indien: Neuer Director, Frequency Assignments of AIR, ist als Nachfolger von Y.K.Sharma Mr. V.P. Singh. Er 
leitet die Bestätigung von Empfangsberichten zuständige Frequenzabteilung und unterschreibt damit die QSL-
Karten. (Jose Jacob 7.5.2007) 
 
Mittelwelle 
 
Deutschland (SH): Die für den Deutschlandfunk eingesetzte Sendeanlage in Neumünster Arpsdorf wird vom 
7. bis 19. Mai gewartet. Die Mittelwelle 1269 kHz ist deshalb wochentags 07.10-19.00 Uhr MESZ außer 
Betrieb. (Wolfgang Büschel 7.5.2007) 
 
Frankreich: Die früher hauptsächlich von Radio Monte Carlo genutzten Mittelwellen am Col de la Madone 
haben neue Kunden. 
Seit dem 9. Mai sendet auf 1467 kHz tagsüber 5.00-16.20 Uhr der belgische Privatsender Zone 80. Die 
Kontaktmöglichkeiten lauten: GJM Medias SCRLRPM Liege,  Avenue Rogier, 14,  B-4000 Liege, Belgien. Tel. 
+32 (0)4 231 00 80  Fax: +32 (0)4 368 7000, www.zone80.be. (Christian Ghibaudo 9., 10.5.2007 via Gl. Hauser 
DXLD und Wg. Büschel BCDX) 
Nach siebenmonatiger Unterbrechung nutzt auch Radio Vatikan die Sendeanlage Col de la Madone auf 702 
kHz. Gehört  wurden ab 19.00 Uhr Italienisch, 19.30 Uhr Französisch, 19.50 Uhr Englisch, 20.20 Uhr Spanisch, 
20.40 Uhr Arabisch und 21.00 Uhr Italienisch. 
2005 testete Radio Vatikan 702 als Alternative zu Roumoules 1467 kHz auch für das deutsche Abendprogramm, 
als Grigoriopol die Frequenz wieder in Betrieb nahm. In Deutschland ist die Frequenz weitgehend unbrauchbar. 
Sie wird von NDR Info Spezial aus Flensburg und von Truck Radio aus Jülich belegt. In den östlich-
südöstlichen Bundesländern wiederum dominiert Radio Regina aus Presov. (Ehard Goddijn 8., 9.5., Kai Ludwig 
9.5.2007) 
 
Kurzwelle 
 
Äthiopien (aus Russland): Der belgische Sendezeitmakler TDP hat in seinem Sendeblock für das Horn von 
Afrika neu ein Programm der Ethiopian People's Patriotic Front (www.eppf.net/EppfRadio.htm): 
16.00-17.00: 15260 (Samara 250 kW, 188°) Do EPPF Radio in Amharisch 
An anderen Tagen kommen auf  dem Sendeplatz Radio Xoriyo und Andenet Ledemocracy: 
(Bernd Trutenau 5.5.2007 via Wg.  Büschel BCDX) 
 
Deutschland: Die Deutsche Welle hat am 30. April 2007 die Nutzung von Nauen aufgegeben. Das Sendeende 
hat aber keine tiefgreifenden Änderungen in den Sendeplänen der anderen Kunden von T-Systems nach sich 
gezogen. (Dr. Hansjörg Biener) 
 
Deutschland: Die US-amerikanische protestantische Radiomission Family Radio erhöhte im Mai 2007 massiv 
die Belegung der T-Systems-Station im Wertachtal. Zu den bestehenden 25 Senderstunden kamen am 1. Mai 21 
und am 15. Mai noch einmal 6 Stunden täglich hinzu. Im Ergebnis strahlen zwischen 13.00 und 23.00 Uhr drei 
bis neun Sender 52 Senderstunden lang Programme von Family Radio aus. In der Spitzenzeit um 16.00 Uhr sind 
neun Sender in Wertachtal für Family Radio in Betrieb (11680, 11730, 11870, 12020, 13620, 13630, 15650, 
15705, 15750). Aus Jülich werden 4 Stunden ausgestrahlt. 
Family Radio hatte vom 12. bis 25. Februar 2001 Testsendungen über die Telekom-Sender in Jülich und sendete 
erstmals ab 25. März 2001 regulär aus Jülich. Mittlerweile kommen die meisten Sendungen aus dem Wertachtal. 
(Dr. Hansjörg Biener) 
 
Eritrea (aus Deutschland): Die Voice of Democratic Eritrea International sendet seit dem 1. Mai 2007 auf 
einer neuen Frequenz 
17.00-17.59: 15315 (Jülich 100 kW 125°) Do (ex 13630) 



Nach Angaben des WRTH sendet die Station seit März im Namen der Eritrean Liberation Front - Revolutionary 
Council (ELF-RC). 
 (T-Systems, Wolfgang Büschel 10.5.2007) 
 
Griechenland: A. Mina und Darrel Duckworth, die mit dem Bau bzw. Betrieb der Kurzwellenstation Kavala 
beschäftigt waren, bemühen sich um die Wiedereröffnung und kommerzielle Vermarktung der Station. Nach 
Angaben von Mina hat man schon einen internationalen Sender an der Angel, doch braucht man noch viele 
weitere Kunden. Der für die US-Auslandssendungen verantwortliche Broadcasting Board of Governors hatte 
ihre griechischen Sendeanlagen 2006 endgültig aufgegeben. Während der Mittelwellensender von Rhodos nach 
Kuwait verlegt wurde, übergab man im März 2007 die rundfunkstrategisch überaus günstige Kurzwellenstation 
von Kavala der griechischen Regierung. Nach Angaben von Mina verfügt die 1973 eröffnete Anlage über zehn 
250-kW-Kurzwellensender, die mit ihrem großen Antennenpark über einen weiten Bogen von Afrika über den 
Nahen und Mittleren Osten bis in den GUS-Raum und Osteuropa eingesetzt werden können. Es scheint so, als 
wären auch die beiden von Gloria nach Kavala gebrachten Kurzwellensender abgezogen worden. 
(A. Mina via Wg. Büschel BCDX) 
 
Iran: Udo Krueger hat aus eigenen Beobachtungen seit Anfang April folgenden Sendeplan von IRIB Teheran 
im Sommer 2007 zusammengestellt. Die angemeldeten Hindi/Swaheli Morgenfrequenzen und Pashtu/Urdu 
Nachmittagfrequenzen sind zu hoch/niedrig für diese Jahreszeit, um in Mitteleuropa gehört zu werden.  
Albanisch 
06.30-07.30: 13810 15235 
18.30-19.30: 9545 9570 
20.30-21.30: 9535 11830 
Arabisch 
02.30-04.30: 9685 7375 6025-[-0330] 
04.30-14.30: 13790 13800 
05.30-16.30: 15150 
16.30-02.30: 6025 
03.30-04.30: 9610 11875 Palästina-Programm 
Armenisch 
03.00-03.30: 7255 12025 
09.30-10.00: 9695 15260 
16.30-17.30: 7230 9780 
Azeri+Ghafghazi 
03.30-05.30: 13710 
14.30-17.00: 6200 
Bengali 
00.30-01.30: 5950 7135 
08.30-09.30: 11705 
14.30-15.30: 6130 9520 12090  
Bosnisch 
05.30-06.30: 13750 15235 
17.30-18.30: 7295 9860 
21.30-22.30: 7305 9810 
Chinesisch 
12.00-13.00: 13735 15190 17535 17635 
23.30-00.30: 11820 11975 13715 
Dari 
03.00-06.30: 11910 13740 
08.30-14.30: 13720  
08.30-15.00: 9940 
Deutsch 
07.30-08.30:15085 15430 
17.30-18.30: 6255 9905 15085 
Englisch 
01.30-02.30: 7235 9495 "Voice of Justice" 
10.30-11.30: 15600 17660 
15.30-16.30: 7370 9635 
19.30-20.30: 6205 6255 7205 9800 9925 
Französisch 
06.30-07.30: 13710 15430 
18.30-19.30: 6255 9905 13755 15085 



Haussa 
06.00-07.00: 17810 17870 
18.30-19.30: 7170/7175 9925 
Hebräisch (Kol David) 
04.30-05.00: 9610 11875 
12.00-12.30: 13685 15260 
Hindi 
02.30-03.00 (15165 17635 ungehört) 
14.30-15.30 13805 11695 
Indonesisch 
12.30-13.30 15200 17555 
22.30-23.30 5945 7310 
Italienisch 
06.30-07.30 11515 13770 15085 
19.30-20.00 5910 7360 
Japanisch 
13.00-13.30 13755 15555 
21.00-21.30 9670 11990 
Kasachisch 
01.30-02.30 7270 9795 
13.00-14.00 11665 13765 
Kurdisch 
03.30-04.30 7255 9905 Sorani 
13.30-16.30 5990 Sorani. 14.30 Kirmanji (wegen DRM unbestätigt) 
Paschtu 
02.30-03.30 7130 9605 
07.30-08.30 11990 15440 
12.30-13.30 6175 (ungehört) 9790 11730 
14.30-15.27 3945 (unbestätigt) 
16.30-17.30 6000 7195 
Russisch 
03.00-03.30 9650 11925 
05.00-05.30 9855 13750 17595 17655 
14.30-15.30 7165 9300 9580 9900 
17.00-18.00 3985 7175 
18.00-19.00 6205 7235 
19.30-20.30 3985 7175 
Spanisch 
00.30-02.30 9655 
00.30-03.30 9905 
05.30-06.30 15530 17785 
20.30-21.30 6255 7300 9800 
Swahili 
03.30-04.30 15265 15340 (ungehört) 
08.30-09.30 15240 17660 
17.30-18.30 7275 9655 
Tadschikisch 
01.00-02.30 6175 7285 
16.00-17.30 5945 5955 
Türkisch 
04.30-06.00 11685 13640 
16.00-17.30 7165 9870 
Urdu 
01.30-02.30 7105 9480 9845 
13.30-14.30 6000 (ungehört) 9665 11695 
15.30-17.27 3945 (unbestätigt) 
17.30-18.00 6175 7220 
Usbekisch 
02.30-03.00 9740 11945 (ungehört)  
15.00-16.00 5945 9680 (ungehört) 
Uhr Weltzeit (+2=MESZ) Frequenz (Sender) Programm 
 (Udo Krueger 28.4.,Observer 8.5.2007 via Wg. Büschel BCDX) 



 
Island: Der isländische öffentlich-rechtliche Ríkisútvarpið hat das Ende der Kurzwellensendungen weiter 
hinausgeschoben. Wie das Gufunes Telecommunications Centre in Reykjavik am 3. Mai auf Anfrage mitteilte, 
hat man bisher keine Mitteilung von RUV bekommen. Bis auf weiteres überträgt man RUV nach folgendem 
Sendeplan. 
12.15-13.00: 13865 Richtung Europa 
14.10-14.40: 13865 Richtung Nordamerika  
17.55-18.25: 12115 Richtung Europa 
18.35-19.05: 13865 Richtung Nordamerika 
23.00-23.35: 12115 Richtung Nordamerika 
Uhr Weltzeit (+2=MESZ) Frequenz (Sender) Programm 
 (Bernd Trutenau 3.5.2007 via Wg. Büschel BCDX) 
 
Korea (Nord): Nachfolgend der deutsche Sommersendeplan 2007 der Stimme Koreas, Pyongyang, KDVR 
(Nordkorea), gültig ab Montag, 7.5.2007, 07:00 UTC.  
1600-17.00 9325 12015 Europa 
1800-20.00 9325 12015 Europa 
Uhr Weltzeit (+2=MESZ) Frequenz (Sender) Programm 
 (Arnulf Piontek 7.5.2007) 
 
Korea (Nord): Nachfolgend der gesamte Sommersendeplan 2007 der Stimme Koreas, Pyongyang, KDVR 
(Nordkorea), gültig ab Montag, 7.5.2007, 07:00 UTC. 
00.00-04.00: 13650 15100 Südostasien: 0.00+3.00 Chinesisch. 1.00 Französisch. 2.00 Englisch 
00.00-04.00: 7140 9345 9730 Nordostasien: PBS. 1.00+3.00 Englisch. 2.00 Chinesisch. 
00.00-04.00: 11735 13760 15180 Mittel- und Südamerika: 0.00+2.00 Spanisch. 1.00 Englisch. 3.00 Französisch  
07.00-13.00: 621 3250 9650 11865 Japanisch 
07.00-13.00: 7140 9345 Nordostasien: 7.00+0.00+12.00 PBS. 8.00+11.00 Chinesisch. 9.00 KCBS 
07.00-10.00: 9975 11735 für den Fernen Osten, 13760 15245 für Europa: Russisch. 9.00 PBS 
10.00-13.00: 11710 15180 Mittel- und Südamerika: Englisch. 11.00 Französisch. 12.00 KCBS 
10.00-15.00: 11735 13650 Südostasien: Englisch. 11.00 Französisch. 12.00+14.00 KCBS. 13.00 Chinesisch 
13.00-18.00: 9335 11710 Nordamerika, 13760 15245 Westeuropa: 13.00+15.00 Englisch. 14.00+16.00 
Französisch. 17.00 KCBS. 
13.00-21.00: 9325 12015 Europa: PBS. 14.00 Russisch. 16.00 Deutsch. 17.00 Russisch. 18.00 Deutsch. 20.00 
KCBS 
15.00-18.00: 9990 11545 Naher Osten und Nordafrika: 15.00+17.00 Arabisch. 16.00 Englisch 
18.00-24.00: 13760 15245 Westeuropa: 18.00+21.00 Englisch. 19.00+22.00 Spanisch. 20.00 Französisch. 23.00 
KCBS 
18.00-21.00: 7100 11910 Südafrika, 9975 11535 Naher Osten und Nordafrika: Französisch. 19.00 Englisch. 
20.00 KCBS  
21.00-23.00: 7180 9345 9975 11535 China: Chinesisch. 23.00 KCBS 
21.00-24.00: 621 3250 9650 11865 Japanisch 
Uhr Weltzeit (+2=MESZ) Frequenz (Sender) Programm 
KCBS = Korean Central Broadcasting Station (Choson Jungang Pangsong) 
PBS = Pyongyang Broadcasting Station (Pyongyang Pangsong) 
(Arnulf Piontek 7.5.2007) 
 
Kroatien: Seit April 2007 (erste Sendung wahrscheinlich am 16.04.2007) strahlt Hrvatski Radio in seinem 
Auslandsprogramm Glas Hrvatske an Arbeitstagen auch Nachrichten in Deutsch aus, und zwar jeweils um 21.00 
Uhr Ortszeit. Zuvor hatte Hrvatski Radio bereits mit der Produktion längerer Sendungen in Englisch und 
Spanisch begonnen.  
Nach Angaben des Betreibers OIV strahlt der 100-kW-Kurzwellensender in Deanovec Glas Hrvatske nach 
folgendem Sendeplan aus: 
08.00-12.00: 9830  
12.00-08.00: 6165  
Uhr Weltzeit (+2=MESZ) Frequenz (Sender) Programm 
Ansonsten stützt sich die Europaversorgung für Glas Hrvatske auf die Mittelwellen von Hrvatski Radio 
(Hauptsender mit 600 kW Leistung in Zadar auf 1134 kHz) sowie den Satelliten Eutelsat Hotbird 6 (auf 12,520 
GHz vertikal). Ein Livestream im Internet steht ebenfalls zur Verfügung. (Bernd Trutenau 20.4., Kai Ludwig 
22.4.2007) 
 
Litauen: Die Kurzwellenstation in Sitkunai hat im Sommer 2007 folgende Sendungen: 
06.30-07.27 11515 (S-100 kW, 259°) Stimme der Islamischen Republik Iran in Italienisch 



14.30-15.27 9300 (S-100 kW, 79°) Stimme der Islamischen Republik Iran in Russisch 
17.30-21.27 6255 (S-100 kW, 259°) Stimme der Islamischen Republik Iran: Deutsch. 18.30 Französich. 19.30 
Englisch. 20.30 Spanisch 
22.00-23.00 6255 (S-100 kW, 259°) Sa KBC Radio 
23.00-24.00 9875 (S-100 kW, 310°) Radio Vilnius: Litauisch. 23.30 Englisch 
00.00-01.00 11690 (S-100 kW, 310°) Radio Vilnius: Litauisch. 0.30 Englisch 
08.00-09.00 9710 (S-100 kW, 259°) Radio Vilnius: Litauisch. 8.30 Englisch 
Uhr Weltzeit (+2=MESZ) Frequenz (Sender) Programm 
 (R Bulgaria 3.5.2007 via Wg. Büschel BCDX) 
 
Neuseeland: Radio New Zealand International passte am 6. Mai 2007 seinen Sendeplan den auf der 
Südhalbkugel “winterlichen” Ausbreitungsbedingungen an. Damit ergibt sich folgender Sendeplan (6.5.-
2.9.2007): 
05.00-06.58: 9615-AM 11675-DRM 
06.59-10.58: 6095-AM 7145 -DRM 
10.59-12.58: 9870-AM  
10.59-13.00: 7145-DRM 
13.00-15.50: 6095-AM  
15.51-18.50: 7145-AM 6095-DRM 
18.51-20.50: 11725-AM 11675-DRM 
20.51-23.58: 15720-AM 13730-DRM 
23.59-04.58: 13730-AM 15720-DRM 
Uhr Weltzeit (+2=MESZ) Frequenz (Sender) Programm 
Die Homepage von RNZi bietet auf www.rnzi.com/pages/technical.php einige Ansichten der Sendeanlage von 
Rangitaiki (38°50‘35.53”S 176°25‘47.03”O). (Adrian Sainsbury 6.5.2007 via Wg. Büschel BCDX) 
 
Nigeria (aus dem GUS-Raum oder Frankreich): Radio Saa hat am 18. April einen Frequenzwechsel 
vorgenommen, um der BBC in Arabisch auszuweichen. Damit hat die Station folgenden Sendeplan: 
16.00-17.00: 13770 (ex 15180) Mi Sa in Hausa 
Uhr Weltzeit (+2=MESZ) Frequenz (Sender) Programm 
Empfangsberichte  wurden nur vom Senderbetreiber TDF-Radio Business Unit, Shortwave Department 10, rue  
d'Oradour sur Glane, 75732 Paris 15 bestätigt. (R. Bulgaria 24.4., Ed Kusalik 30.4.2007 via Wg. Büschel 
BCDX) 
 
Oman: Radio Sultanate of Oman hat folgenden Sommersendeplan 2007 (25.3.-28.10.2007) 
00.00-02.00: 9760 (T) 
02.00-04.00: 15355 (T) Arabisch. 3.00 English 
02.00-04.00: 6085 (S)  
04.00-06.00: 17590 (T) 
04.00-06.00: 9515 (S) 
06.00-14.00: 13640 (S) 
06.00-10.00: 17630 (T) 
14.00-22.00: 15140 (T) Englisch. 15.00 Arabisch 
14.00-18.00: 15375 (S) 
18.00-20.00: 6190 (S) 
20.00-22.00: 6085 (S) 
22.00-24.00: 15355 (T) 
Uhr Weltzeit (+2=MESZ) Frequenz (Sender) Programm 
Mit Ausnahmen der beiden Sendestunden in Englisch, sind alle Übertragungen in Arabisch. Der omanische 
Rundfunk verfügt über zwei 100-kW-Kurzwellensender in Seeb und Thumrait. Jedenfalls Ende April war die 
Anlage in Thumrait wegen Reparaturen an einem Antennenmast außer Betrieb. 
(Mauno Ritola 28.4., Alokesh Gupta 29.4.2007 via Gl. Hauser DXLD bzw. Wg. Büschel BCDX) 
 
Rumänien: Radio Romania International hat jetzt folgenden Sommersendeplan 2007 
Arabisch 
06.30-07.00: 9685 9700 11730 11790 
14.00-15.00: 11775 15160 
Aromanisch 
14.30-15.00: 7170* 
16.30-17.00: 7135* 
18.30-19.00: 7130* 
Chinesisch 



04.00-04.30: 15215 17770 
13.00-13.30: 15435 17740 
Deutsch 
06.00-06.30: 7125 9740 
11.00-12.00: 9515 11775 
18.00-19.00: 7160 9775 
Englisch 
00.00-01.00: 9775 11790 für Nordamerika,  
03.00-04.00: 6150 9645 für Nordamerika, 11895 15220 für Südostasien 
05.30-06.00: 9655 11830 für Europa, 15435 17770 für Ozeanien 
12.00-13.00: 11875 15220 für Europa 
17.00-18.00: 9535 11735 für Europa 
20.30-21.00: 9515 11810 für Europa, 11940 15465 für Nordamerika, 
22.00-23.00: 7185 9675 für Europa, 9790 11940 für Nordamerika, 
Französisch 
01.00-02.00: 6130 9515 für Nordamerika, 
05.00-05.30: 7180 9655 für Europa 
So 10.00-11.00: 11830 15250 für Europa 
10.00-11.00: 15380 17785 für Nordwestafrika 
16.00-17.00: 9680 11950 für Europa 
20.00-20.30: 7215 9655 für Europa 
Italienisch 
14.00-14.30: 7170* 
16.00-16.30: 9620* 
18.00-18.30: 7130* 
Rumänisch 
00.00-02.00: 9525 11960 für Nordamerika, 
07.00-08.00: 9700 11970 15260 17775 So "Curierul romanesc" 
08.00-09.00: 11875 15450 15510 17795 So "Curierul romanesc" 
09.00-10.00: 11830 11925 15250 15380 So "Curierul romanesc" 
12.00-13.00: 7165* 11920 15195 für Europa 
14.00-15.00: 9760 11965 für Europa 
16.00-17.00: 7210 9690 für Israel 
17.00-18.00: 9625 11865 für Europa 
18.00-19.00: 9625 11765 für Europa 
Russisch  
04.30-05.00: 7190 9555 
13.30-14.00: 9790 11855 
15.00-16.00: 7235 9760 
Serbisch 
15.30-16.00: 6175* 
17.30-18.00: 6130* 
19.30-20.00: 6110* 7215 
Spanisch 
02.00-03.00: 9520 11945 für Südamerika, 5975 9645 für Mittelamerika 
19.00-20.00: 11715 15435 für Europa 
21.00-22.00: 9755 11965 für Südamerika 
23.00-24.00: 9745 11935 für Südamerika, 9655 11880 für Mittelamerika 
Ukrainisch 
15.00-15.30: 7210* 
17.00-17.30: 7165* 
19.00-19.30: 5975 7210* 
* Saftica 50 kW. 
Uhr Weltzeit (+2=MESZ) Frequenz (Sender) Programm 
 (Dragan Lekic 16.4., Radio Bulgaria 3.5.2007 via Wg. Büschel BCDX) 
 
Sambia: Christian Vision produziert bei Birmingham ein 24-stündiges englisches Satellitenprogramm, das ab 
1994 über den eigenen Kurzwellensender in Sambia und einige UKW-Stationen ausgestrahlt wurde. Mittlerweile 
betreibt die britische Radiomission Kurzwellen- und Satellitenprogramme in Chinesisch, Englisch, Hindi, 
Indonesisch, Portugiesisch und Spanisch. Nach Angaben des Radio Bulgaria DX-Mix wird der Sendeplan aus 
Sambia zum 1. Juni 2007 erheblich umgestellt. Zu diesem Zeitpunkt übernähme die Station die Sendungen für 
Westafrika, die bis zum 31. Mai aus Wertachtal ausgestrahlt wurden. 



05.00-06.00: 9430 (L-100 kW, 315°) statt 9430 (W-125 kW, 180°) 
06.00-09.00: 13650 (L-100 kW, 315°) statt 15640 (W-125 kW, 180°) 
09.00-15.00: 13590 (L-100 kW, 315°)  
15.00-18.00: 15715 (L-100 kW, 315°) statt 15715 (W-125 kW, 180°) 
18.00-21.00: 5940 (L-100 kW, 315°) statt 13820 (W-125 kW, 180°) 
Uhr Weltzeit (+2=MESZ) Frequenz (Sender) Programm 
 (R Bulgaria 10.4.2007 via Wg. Büschel BCDX) 
 
St. Helena: Die ersten QSL-Karten für den Radio St. Helena Day 2006 sind Ende April bei den 
Rundfunkfreunden eingetroffen. Stationsmanagerin Laura Lawrence (Radio St Helena Pounceys, Tel/Fax: +290 
4542 station.manager @ helanta.sh) kündigte weitere Sendungen an, nannte hier aber keinen Termin. Später 
wurde dann doch ein Sendetermin genannt: 17.5.2007 ab 15.00 Uhr auf 11092,5 kHz-SSB. Empfangsberichte 
sind willkommen, können aber nicht bestätigt werden. Da Radio St. Helena am 25. Dezember 1967 den Betrieb 
aufnahm und damit 2007 einen Geburtstag feiert, sind weitere Sendungen durchaus nicht unwahrscheinlich. (via 
Wg. Büschel BCDX) 
 
Sudan (aus den Vereinigten Arabischen Emiraten): Das  mit US-amerikanischer Entwicklungshilfe 
finanzierte Sudan Radio hat folgenden Sommersendeplan 2007: 
03.30-04.00: 11805 (al-Dabbaya 250 kW,  240°) Mo-Fr 
04.00-05.00: 11805 (al-Dabbaya 250 kW,  245°) Mo-Fr 
(via Wg. Büschel BCDX) 
 
UKW 
 
Indien: Radio Today testet in New Delhi auf 104,8 MHz und  will die Station als Talkradio formatieren. Das 
gab COO Anil Srivatsa am 3. Mai 2007 in New Delhi bekannt. Das Format, dessen Name Srivatsa noch nicht 
preisgab, wird derzeit trainiert und soll in Delhi, später in Kolkata und Mumbai. Aufgrund eigener Erfahrungen 
als Host von Talkradio weiß Srivatsa um die Gefahren dieses Formats. Trotzdem rechnet er damit, dass das 
Format in Indien mehr als ein Nischenformat für Quassler, Querulanten, 
Extremisten oder Verschwörungstheoretiker wird. (Radio Today's new FM station to talk, not sing 3.5.2007 
www.thehindubusinessline.com/2007/05/04/stories/2007050403041300.htm via Alokesh Gupta) 
 
Indien: AIR Chennai hat am 14. April 2007 die langjährigen Frequenzen seiner beiden UKW-Programme 
geändert. Sie kommen jetzt mit jeweils verdoppelter Sendeleistung auf folgenden Frequenzen:  
101,4 MHz (20 kW) FM Rainbow (ex 107,1 MHz (10 kW)) 
102,3 MHz (10 kW) FM Gold (ex 105 MHz (5 kW)) 
(Jose Jacob 30.4., K. Raja 2.5.2007) 
 
Indien: Radio Mirchi hat am 2. bzw. 14. April seine UKW-Stationen in Patna und Jalandhar gestartet und 
damit nun 12 Stationen. In den nächsten Wochen kommen Stationen in Surat und Baroda. In der ersten 
Lizensierungsrunde hatte Entertainment Network (India) Limited Senderechte in sieben Städten ersteigert, wobei 
man der einzige Bieter war, der in allen vier Metropolen eine Frequenz ersteigerte. Die erste Station hat im 
Oktober 2001 in Indore den Betrieb aufgenommen. Nun wird die Senderkette durch die Senderechte der zweiten 
Runde auf 32 Standorte wachsen. Nach Angaben des Verkaufschefs Naveen Chandra hat Radio Mirchi 
landesweit bereits jetzt 17 Mio. tägliche Hörer und Hörerinnen und biete damit sehr gute Marketingchancen zu 
einem aktzeptablen Preis-Leistungs-Verhältnis für den Werbespot. (Dr. Hansjörg Biener) 
 
Indien (Assam): Big 92.7 FM (Adlabs Films Ltd) hat in Guwahati seine 17 Station in Betrieb genommen. In der 
ersten Phase hatte sich der Radiokonzern auf den Sendestart in den Metropolen konzentriert, nun kümmert man 
sich um die “Mini-Metros” wie etwa das Tor zum indischen Nordosten. Die Testsendungen in Guwahati 
begannen am 12. April, offizieller Sendestart war dann der 2. Mai 2007. 
In Guwahati ist eines der fünf Hauptquartiere von All India Radio, das den indischen Nordosten von hier aus 
auch noch auf Kurzwelle (4940 / 7280 kHz) versorgt. Außer Big FM senden in Guwahati auf 100,8 MHz All 
India Radio Guwahati und auf 107.8 MHz Gyan Vani, Guwahati. In Guwahati beheimatet ist auch das North 
East Television Network, das in der Region mehrere UKW-Stationen aufmachen will. (Dr. Hansjörg Biener) 
 
Indien (Orissa): Choklate 104 Bhubaneswar hat am 4. Mai 2007 offiziell seine Sendungen in Oriya, Hindi und 
Englisch aufgenommen, offenbar auch, um Big FM etwas zuvorzukommen, das wie Choklate schon seit dem 14. 
April 2007 im Testbetrieb ist. Big FM gehört zur landesweiten Adlab-Kette der Anil Dhirubhai Ambani Group. 
Radio Choklate gehört zu in Orissa beheimateten Eastern Media Ltd., das unter anderem die meistgelesene 
Tageszeitung in Oriya (Sambad) herausgibt. ”Wir sind Orissa's eigenes Programm", so Monica Nayyar Patnaik, 



die Direktorin von Radio Choklate. Nach Bhubaneswar will Choklate in den nächsten drei Monaten auch das 
Senderecht in Rourkela aktivieren. 
Nach Angaben von Managing Director Radio Choklate, Soumya Ranjan Patnaik, hat  die Muttergesellschaft 
Eastern Media Limited in den Sendestart von Radio Choklate fast 70 Mio. Rupien investiert. Doch die sieht 
Patnaik angesichts der Möglichkeiten des Privatfunks gut angelegt. Vom Sendebeginn verschiedener neuer 
Stationen erwartet man sich weitere Impulse für die Musikindustrie, die bereits jetzt mehrere Hundert Alben 
jährlich in Oriya auf den Markt bringt. Beide Sender haben sich die Dienste prominenter Schauspielerinnen und 
Schauspieler gesichert. Bei Choklate FM kommt sonntags Aparajita, ein Star der 70er und 80er Jahre, ans Mikro, 
bei Big FM kommt ab und an der Herzensbrecher der Teenies Anubhav bei den RJs vorbei. Möglicherweise 
deuten sich damit auch schon die angestrebten Marktnischen an. 
Den ersten beiden Privatsendern werden binnen kurzem weitere folgen. Der indische Rundfunkminister Priya 
Ranjan Das Munshi versicherte derweil, dass die Reichweite von All India Radio's UKW-Programm FM 
Rainbow erhöht werden soll. Ebenso soll AIR FM Gold den Betrieb in der Region aufnehmen. Die Sender 
stehen am AIR-Funkturm in Cuttack und dürften eine Reichweite von 60 km haben. Die Nachbarstädte Cuttack 
und Bhubaneswar sind die alte bzw. seit 1948 neue Hauptstadt der Region. (Dr. Hansjörg Biener) 
 
Indien (Tamil Nadu): In Dindigul hat Ende April 2007 der Nachbarschaftssender Pasumai FM 90.4 den 
Betrieb genommen. Die ersten Sendungen beschränkten sich auf den Morgen und frühen Vormittag 6.00-10.00 
Uhr, doch soll die Sendezeit nach Angaben des Gründungsdirektors J. Paul Baskar zügig bis 20.00 Uhr 
verlängert werden. Der Sendetag beginnt mit Musik aus den verschiedenen indischen Religionen und mit 
Volksmusik. Gemäß dem Rundfunkrecht geht es in den Wortbeiträgen schwerpunktmäßig um Bildungs- und 
Entwicklungsthemen. Die Musik entstammt vorwiegend aus der tamilischen Tradition und Produktion, 
berücksichtigt aber in der letzten halben Stunde auch Titel in Punjabi, Hindi, Telugu, Malayalam und Kannada. 
Die Reichweite des Senders dürfte etwa 35 km betragen. (Prabakaran 27.4.2007) 
Indien: Die indische Regierung bereitet die Nachversteigerung von mehr als 90 Senderechten vor, die 2006 nicht 
an den Bieter gebracht werden konnten bzw. aus kartellrechtlichen und anderen Gründen zurückgegeben 
wurden. Dabei handelt es sich meist um UKW-Senderechte für mittlere und kleine Städte, bei denen nicht 
unbedingt sicher ist, ob der Werbemarkt eine oder mehrere private Radiostationen tragen kann.  
Nach der ersten Privatisierungsrunde 2000 nahmen schließlich 22 Stationen den Betrieb auf. Eine Station wurde 
mittlerweile wieder eingestellt. 2006 wurden 250 Senderechte in 91 Städten ersteigert, die derzeit gerade von den 
großen Senderketten aktiviert werden. Wenn ein Überblick besteht, welche Senderechte aus der zweiten 
Autktion nicht wahrgenommen werden, soll das Paket für die dritte Auktion geschnürt werden. (Hansjörg 
Biener) 
 
Indien: Die indische Regierung hat die baldige Entscheidung über weitere 35 Nachbarschaftssender 
angekündigt. Bisher wurden etwa 60 grundsätzliche Genehmigungen ausgesprochen. Da bis zum Sendestart 
zahlreiche Stellen beteiligt sind, beklagen sich die Interessenten sehr jeher über einen langwierigen Prozess. 
(Alokesh Gupta 3.5.2007) 
 
Vereinigtes Königreich (Wales): Das neue Senderecht für Südwales geht an XFM South Wales Limited (30 
Leicester Square, London, WC2H 7LA). Dies gab die britische Regulierungsbehörde Ofcom am 8. Mai 2007 
bekannt. Die 100-prozentige Tochter der GCap Media plc. verspricht ein "an alternative format playing generally 
guitar-led, modern and classic music created by artists who challenge mainstream pop aesthetics”. 
Bei den zwölfjährigen Senderecht geht es um ein Hörerpotential von bis zu 950.000 Jugendlichen und 
Erwachsenen über 15 Jahre. Die genauen Sendeparameter sind noch festzulegen. Bis zum 12. Dezember 2006 
hatten acht Bewerber ihre Unterlagen eingereicht. XFM South Wales Limited hat nun maximal zwei Jahre Zeit, 
um auf Sendung zu gehen. (Ofcom-Pressemitteilung 8.5.2007) 


